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Sehr geehrte Damen und Herren,
im Jahr 2021 wurde das Klimaschutz-Aktionsprogramm (KSAP) des Landkreises Marburg-Biedenkopf weiter bearbeitet. 
So arbeitete die Kreisverwaltung z.B. an der Installation von PV-Solaranlagen auf Kreisliegenschaften (50-Dächer-Pro-
gramm) oder auch an der Umstellung der Wärmeversorgung am Schulzentrum Kirchhain. Auch die Möglichkeit des 
fl exiblen Arbeitens im Home-Offi ce sowie die Nutzung von Videokonferenzen wurden 2021 weiter ausgebaut, was viele 
Fahrten eingespart hat. Die Kreisverwaltung hat 2021 für den Nahverkehr einige gezielte Maßnahmen entwickelt, die 
diesen für die Fahrgäste attraktiver machen, wie z.B. das Angebot von Expressbussen, die wegen der Zeitersparnis sehr 
gerne angenommen werden. Auch an der Schaffung von mehr Komfort wurde gearbeitet (z.B. Fahrgastinformationen, 
bessere Übergänge zu den Zügen). Die Energieberatung wurde in Kooperation mit der Verbraucherzentrale und der Stadt 
Marburg fortgeführt.

Wichtige weitere Arbeitsbereiche der Kreisverwaltung waren 2021 darüber hinaus die Entwicklung eines Konzeptes für 
eine regionale Wasserstoffwirtschaft, die Ableitung von ersten Wasserstoffprojekten sowie die Entwicklung von Bildungs-
angeboten für die Wasserstoffanwendung für verschiedene Zielgruppen. Die Solardach-Kampagne wurde gestartet, die die 
Belegung von Dächern und Balkonen mit PV unterstützen will. Bei der Klimabildung wurde der Landkreis für sein Projekt 
„Baumpfl anzaktionen – keine Pfl anzung ohne Bildung“ ausgezeichnet und erhielt ein Preisgeld in Höhe von 25.000,-€. 
Weiterhin wurde ein Klimaschutzspiel für den Landkreis sowie das Pixi-Heft Wasserstoff entwickelt. Aber auch weitere 
Akteure wie z.B. die VHS und das Schulbiologiezentrum haben im vergangenen Jahr verschiedene Bildungsangebote für 
unterschiedliche Zielgruppen entwickelt, die sich insgesamt sehr gut ergänzen. Im Oktober 2021 wurde außerdem die 
neue Veranstaltungsreihe Klima-Dialog gestartet, welche sehr gut angenommen wurde.

Außerdem wurden die bisherigen Klimaschutzmaßnahmen und -programme des Landkreises ausgewertet. Dabei zeigte 
sich, dass seit 2007 insgesamt 118 Punkte zum Klimaschutz in politischen Beschlüssen formuliert wurden. Diese Be-
schlüsse wurden in einem Beschlusskataster aufbereitet und ausgewertet um auf dieser Basis die Klimaschutzmaßnahmen 
weiterzuentwickeln. Auch wurde die CO2-Bilanz 2019 für den Landkreis erstellt. Der Treibhausgas-Ausstoß lag 2019 bei ca. 
3,05 Mio. t CO2-Äquivalente. Das ist ein Rückgang von 2010 auf 2019 von 9 %, der vor allem aus den gesunkenen CO2-
Emissionen der Stromproduktion in Deutschland resultiert, während die Emissionen aus dem Verkehr gestiegen sind.

Im Dezember 2021 wurde außerdem ein Antrag für ein Förderprojekt erstellt, mit dem Ziel den Landkreis (und die teilneh-
menden Kommunen) an die Folgen des Klimawandels anzupassen. Im Falle einer erfolgreichen Bewerbung soll ein Anpas-
sungskonzept in einem breit angelegten Beteiligungsprozess gemeinsam mit allen Betroffenen erarbeitet werden.

Ich freue mich über Ihr Interesse an dem nun vorliegenden Klimaschutzbericht 2021, der sich einerseits als Information für 
interessierte Bürger*innen und andererseits als jährlicher Rechenschaftsbericht zu den Klimaschutzaktivitäten der Kreisver-
waltung versteht.

Mit freundlichen Grüßen

Marian Zachow 
Erster Kreisbeigeordneter 
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Todenhausen Quelle: © Holger Kraft Pixabay

Umsetzung des Klimaschutz-Aktionsprogramms

Das Klimaschutz-Aktionsprogramm (KSAP) wurde im 
Jahr 2019 vom Kreistag des Landkreises Marburg-Bie-
denkopf beschlossen und umfasst 30 Maßnahmen aus 
den Bereichen Mobilität, Energie-Effi zienz, Arbeit und 
Organisation sowie vier Maßnahmen aus dem Bereich 
Klimaschutz in Kooperation. Diese Maßnahmen sollen 
bis zum Jahr 2025 konsequent umgesetzt werden, um 
die Zielerreichung des Pariser Klimaabkommens zu 
unterstützen. Die konsequente Umsetzung der Maßnah-
men des Klimaschutz-Aktionsprogramms zielt darauf 
ab, die CO2-Emissionen zu reduzieren, den Energiever-
brauch zu senken, die Energieeffi zienz und den Ausbau 
der Erneuerbaren Energien im Gebiet des Landkreises zu 
steigern.

Für die Umsetzung des KSAPs wurden eine Steuerungs-
gruppe (StGr.) und vier Arbeitsgruppen entsprechend der 
Themenbereiche gegründet. Die StGr. kommt regelmä-
ßig zusammen und legt die Rahmenbedingungen für 
die Umsetzung fest. Bei den Treffen wird ebenfalls der 
Bearbeitungsstand der 34 Maßnahmen dokumentiert. 
Es konnten bereits neun Maßnahmen erfolgreich um-
gesetzt werden, dazu zählen u.a. die „Einführung eines 
Job-Tickets für alle Mitarbeitenden der Kreisverwaltung“ 
oder das „in Kraft treten der Dienstanweisung zum Ver-
gabewesen in der Kreisverwaltung, das die Nachhaltig-
keits- und Klimaschutzziele als zentrale Anforderung bei 
allen Beschaffungen und Vorhaben“ vorschreibt. Derzeit 
werden 19 Maßnahmen umfassend bearbeitet. 
Für das Jahr 2022 ist beispielsweise die Anschaffung 
zweier weiterer E-Dienstwagen geplant. Aktuell werden 
sechs Maßnahmen nicht bearbeitet. Ihre Bearbeitung 
wird zu einem späteren Zeitpunkt erfolgen.
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